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„Nationalparkpromenade Norddeich“
- Kurzkonzept -



Lageplan



Anlass

• Ein attraktives Stranderlebnis ist ein 
zentrales Motiv für einen Urlaub an der 
Nordsee

• Die aktuelle Ausgestaltung und 
Beschaffenheit des Strandes in Norddeich ist 
nicht mehr zeitgemäß und entspricht nicht 
mehr den Ansprüchen der Urlauber.

• Um im regionalen und überregionalen 
Wettbewerb um Urlauber bestehen zu 
können und neue, zusätzliche 
Touristenzielgruppen erschließen zu können, 
muss der Strand in Norddeich erheblich 
attraktiviert werden.



Projektziel und erwartete Wirkungen

• Realisierung einer Nationalparkpromenade am Strand von Norddeich als nicht 
einnahmeschaffende und nicht mit anderen wirtschaftlichen Tätigkeiten 
verbundene Maßnahme (gem. GRW-Rahmenplan), um das Weltnaturerbe 
Wattenmeer in Norddeich für alle Touristenzielgruppen optimal zugänglich zu 
machen.

• Erwartete Wirkungen:
• Erhebliche Attraktivierung des Strandbereiches
• Steigerung der Aufenthaltsqualität auf dem Deich und am Strand 
• Minderung der zwischen Ort und Strand trennenden Wirkung des Deiches 
• Vollständige Barrierefreiheit und behindertengerechter Ausbau an den 

vorgelagerten Strandbereichen

• Schlussendlich: Steigerung der Besucher- und Übernachtungszahlen; 
Steigerung der Pro-Kopf-Ausgaben der Touristen; Saisonverlängerung; 
höhere Wertschöpfung bei Beherbergungsbetrieben, Gastronomie, 
Einzelhandel; positive lokale/regionale Beschäftigungseffekte.



Projektbausteine (I/II)

1. Promenadenrundweg
Realisierung eines ca. 1,25 km 

langen Promenadenwegs, der als 

Rundweg angelegt wird; 

Oberfläche als sandstein-farbene

Gussasphalt-deckschicht, die 

optisch mit dem Sandstrand 

harmoniert.

2. Meeresterrassen
Realisierung von drei bis zu 20 m 

breiten Meeresterrassen, 

bestehend aus tiefen Block-stufen

zum Liegen und Sitzen sowie 

Gehstufen, die ins Wasser bzw. 

Watt führen. Zusätzlich sind pro 

Meeres-terrasse zwei Duschen 

und vier Fußduschen vorgesehen.

3. Beleuchtungskonzept
Vollständige naturverträgliche 

Beleuchtung der Promenade, um 

diese auch abends bei Dunkelheit 

und im Herbst/Winter zugänglich 

zu machen (Beleuchtung in 

Treppen-Handläufen und  

Bodenleuchten).
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Projektbausteine (II/II)

4. Barrierefreiheit
Vollständige behinderten-gerechte 

und barrierefreie Ausgestaltung der 

Promenade mit Leitstreifen und 

taktilen Markierungen; eine 

Rampenan-lage ermöglicht 

behinderten Men-schen den 

unmittelbaren Zugang zum Meer, 

Berücksichtigung der Kriterien 

„Reisen für alle“.

5. Aufenthaltsqualität
Schaffung eines kleineren Platzes 

auf der Promenade als 

Eventfläche (inkl. Versorgungs-

poller für Strom und Wasser) 

sowie eines „Ausgucks“ als 

halbrunder, windgeschützter Platz 

im Westen; Sitzbänke auf der 

gesamten Promenade.  

6. Bewegungsangebote
Realisierung eines 

Gesundheitsparcours mit 

innovativen Bewegungs-

elementen  für die Zielgruppen 

der Gesundheitstouristen und 

Reha-Patienten, sowie Schaffung 

integrativer 

Mehrgenerationenangebote.
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Vorgehen

• Antragseinreichung: bis 30. September 2018

• Geplanter Projektstart: April 2019

• Geplanter Start der baulichen Realisierung: 15.04. - 30.09.2020 und 
15.04. - 30.06.2021

• Angestrebte Eröffnung der Nationalparkpromenade:  
zu den Sommerferien 2021



„Naturerlebnis Dünenlandschaft und Wattenmeer“
- Kurzkonzept -



Lageplan (Verortung des Projektes)



Projektbausteine (I/II)

1. Erlebnisraum 
„Dünenlandschaft“ (mit 

Bohlenwegen und Lehrpfad)

Behutsame Erschließung der 
Dünen mittels Bohlenwegen; 
Nachpflanzung typischer 
Vegetation; Realisierung eines
Dünenlehrpfads mit 15 
Informationsstationen.

2. Erlebnisraum 
„Salzwiesenlandschaft“

Anlage eines barrierefreien, 
botanischen Landschaftsgartens 
„Pionierzone, untere und obere 
Salzwiese“ mit der typischen 
Flora (Queller, Andel, Löffelkraut, 
Strandaster, Strandbeifuß, 
Strandwegerich, Milchkraut, 
Strandflieder usw.) nebst 
Hinweistafeln.
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3. Infocontainer „Weltnaturerbe 
Wattenmeer“
Realisierung eines Informations-
centers mit Erläuterungen über das 
Weltnaturerbe Wattenmeer und den 
Nationalpark. Das Info-center wird 
in Zusammenarbeit mit der 
Nationalparkverwaltung in Form 
eines mobilen Containers realisiert, 
der in den Winter-monaten aus 
Küstenschutz-gründen abgebaut 
werden muss.



Projektbausteine (II/II)

4. Innovative, mobile, autarke 
Sanitäranlage
Implementierung eines mobilen, 
barrierefreien Sanitärcontainers 
mit Holzverkleidung (mit 12 
Toiletten) und eigener Kleinklär-
anlage. Die Stromversorgung 
erfolgt durch eine Photovoltaik-
anlage. In den Wintermonaten 
muss der 40‘ Container ebenfalls 
abgebaut werden.

5. Erlebniselemente „Dünen 
und Watt“
Um insb. bei der Zielgruppe Kinder 
und Jugendliche eine spielerische  
Bewusstseinsbildung für 
Naturschutz und Naturerbe zu 
erreichen, sollen mehrere 
Erlebniselemente errichtet werden 
(Wattwurm-Rutsche, 
Meeresspinne, Kletterkrebs, 
Erlebnismuschel).
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Verortung der Projektbausteine



Vorgehen

• Antragseinreichung: bis 30. September 2018

• Geplanter Projektstart: April 2019

• Geplanter Start der baulichen Realisierung: 15.04. - 30.09.2020  und 
15.04. – 30.06.2021

• Angestrebte Eröffnung des „Naturerlebnis Dünenlandschaft und 
Wattenmeer“: zu den Sommerferien 2021



















Lageplan östlicher Bereich
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Kosten- und Finanzierungsplan (netto)

Kostenpositionen: Betrag (netto):

Kosten Nationalparkpromenade 4.995 T€

Kosten Naturerlebnis Dünenlandschaft und 
Wattenmeer 4.198 T€

Kosten Bereich Ost 2.570 T€

Gesamtkosten: 11.763 T€



Finanzierung

Finanzierung

Beantragte Fördermittel 5.485 T€

Beantragte Küstenschutzmittel 1.083 T€

Sponsoring 13 T€

Eigenmittel 5.182 T€

Gesamt 11.763 T€



Vielen Dank!


